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Konfliktsluft
Die kolonialen Kontroverſen ſcheinen noch den ganzen

Sommer hindurch die Preſſe beſchäftigen zu ſollen Die
Affäre Puttkamer gewinnt bereits größere Ausdehnung und
z iſt noch kein Ende ihrer Entwicklung abzuſehen Die
Freiſinnige Ztg vermochte aus dem Bericht des Geheim

als Roſe im Anſchluß an die Angaben der Germania
einige Andeutungen zu machen die das Erſtaunen über die
Behandlung des Falles noch um ein erhebliches vermehren
Hat doch der Herr Geheimrat in dem Berichte hervor
gehoben daß Puttkamer nur aus Gutgläubigkeit gehandelt

Couſine den Paß auf den Namen
v Eckardſtein ausſtellte Die Gutgläubigkeit wird damit

otiviert daß Herrn v Puttkamer lediglich ein Reiſepaß
formular mit dem Stempel des Gouverneurs zugeſtellt
worden ſei Dieſe Gutgläubigkeit wird in der Freiſ
Ztg wie folgt beleuchtet

Herrn v Puttkamer
Eine Erläuterung verdient namentlich die Bemerkung daß

lediglich ein Reiſepaßformular mit dem
Stempel des Gouvernements zugeſtellt worden ſei Das klingt
ſehr harmlos und der Reichskanzler der natürlich ebenſowenig
wie die meiſten übrigen deutſchen Staatsbürger von dem Paß
weſen in den Kolonien eine Ahnung hat wird ſich beim Leſen
des Berichtes erſtaunt gefragt haben wieſo denn die ſchlechten
Menſchen Herrn v Puttkamer daraus ſo ſehr einen Vorwurf
machen können Jn Wirklichkeit aber iſt jene bisher noch
nicht bekannte Tatſache äußerſt ſchwerwkegend und
belaſtend für den Gouverneur von Kamerun Während
nämlich ſonft über den Antrag der Ausſtellung eines
Paſſes im Bureau des Gouvernements zu Duala ſtets
ein Protokoll aufgenommen und über die ausgeſtellten
Päſſe ein Regiſter geführt wurde in welches die aus
geſtellten Päſſe unter fortlaufenden Nummern genau vermerkt
wurden iſt das im Falle Eckardſtein nicht geſchehen
Herr v Puttkamer hat vielmehr in dieſem Falle entgegen
ſeinen ſonſtigen Gepflogenheiten ſich aus dem

bereits geſtempeltes Paßformular
laſſen in welches er eigenhändig den Namen

von Eckardſtein und ebenſo ſeine Unterſchrift ſetzte
Somit vermochte der Beamte in dem Regiſter nicht die gewöhn

lichen Angaben betreffs des Paſſes zu machen Aber gewiſſenhaft
wie der Sekretär Geyger war dem die Führung der Bücher
oblag hat er in dem Paßregiſter unter laufender Nummer 3

verzeichnet daß ein Paßformular geſtempelt und dem Herrn
Gonverneur zugeſandt wurde Weshalb dieſe Ab
weichung von der Norm und den ausdrücklichen Vor
ſchriften Ganz einfach deshalb well die ſogenannte
Freiin v Eckardſtein durch ihr hier nicht zu erörterndes AufI ſreten in Kamerun fämtliche Beamten bereits über ihre wahre

e

weiter g

Natur aufgeklärt hatte
J nicht mit Unrecht fürchten daß man ſeitens der Gou

a da entsbeamten dem Befehl der Couſine einen Paß
auf den

J auch eigenhändig erledigte
J des Herrn v Puttkamer bei der Ausſtellung des Paſſes predigt

der ſetzt bei ſeinen Zuhörern eine Gutgläubigkeit voraus die ans

Jnfolgedeſſen mußte Herr v Puttkamer

Namen v Eckardſtein
entgegenſetzen würde

6 auszuſtellen Widerſtand
Er unterzog ſich darum der ihm ſonſt un

gewohnten Mühe der Ausſtellung eines Paſſes diesmal böchſt
verſönlichich Ein ähnliches Manöver hatte er übrigens auch bei
der polizeilicher Anmeldung ſeiner Couſine gemacht die er

Wer nun uoch die Gutgläubigkeit

Polizeiwidrige grenzt

g Aernach ſcheint der Bericht des Geheimen Legationsrats
Aoſe deſſen Exiſtenz übrigens auch die Tägl Rundſchau
beſtätigt die Dinge etwas auf die leichte Achſel zu nehmen

ruilleron
Sarah Bernhardt in Amerika

1,220,000 Mark hat Sarah Bernhardt während ihrer
Mährigen Tournee durch das Land der Dollars verdient

t aus New York berichtet wird Nun verläßt ſie dieſe
0 dreichen Geſilde die ſie wie in einem Triumphzuge durch
gen hat überall Ehre Ruhm und Reichtum erntend

bidir ber mancherlei Unglücksfälle und Prozeſſe die ſie
t erten und aufhielten belief ſich die Geſamteinnahme
n Vorſtellungen auf 4,352,000 Mark wie ihre Manager
ihlend berichten konnten Auch der Abſchied geſtaltete
n och zu einer erhebenden Feier Die Tragödin erhieltgera Geſchenke darunter von ihren Impreſarios einen

der tigen goldenen Ehrenbecher auf dem die Wappen
ereinigten Staaten und Frankreichs eingraviert waren

Zhar Jnſchrift den Anlaß des Geſchenkes verewigteHrgr ſehnt ſich die göttliche Sarah ſchon wieder ſehr nach
ibweſ teuren Paris an das ſie während ihrer langen

Juter heit zu denken nie aufgehört hat ber in den
nd de S die ſie noch zu beſtehen hatte war ſie voll Lobes
das ge ler Begeiſterun für Amerika Sie ſtellt den Yankees
denen eugnis aus daß ſie ſeit den letzten fünf Jahren in

ſie nicht bei ihnen war im Kunſtverſtändnis viel
jeht di ekommen ſind Früher kamen ſie bloß um zu ſehen
ſie fra t

emit net r
ſſen ſie zu ſehen und zugleich zu hören Als man

o ſie bald wiederkehren würde entgegnete ſie
worden ncholiſchem Augenaufſchlag Jch bin zu alt ge
ſöwiege Und ebenſo betonte ſie ihr ſonſt ſo ſtreng ver
inem n lter als man ſie dazu beſtimmen wollte vor

Vorſteln tſchen Publikum einmal in engliſcher Sprache eine
arauf en zu geben Die galanten Reporter aber riefen

alt werdenſtimmig Mme Sarah Bernhardt kann niemals
Votammten nterviewern Photographen Sammlern von Auto

er Tra e Begeiſterten aller Art umlagert gelang es
h k erreiche in endlich mit Mühe ihr Schiff La Touraine

wo ſie nun nach langer Zeit zum erſten Male

Man erinnert ſich daß Erbprinz Hohenlohe wiederholt im
Reichstage erklärt hat mit dem früheren Vertuſchungsſyſtem
gründlich brechen zu wollen und daß auch Anläufe in dieſer
Beziehung gemacht worden ſind Bei dem Fall Puttkamer
begegnet der Erbprinz offenbar Schwierigkeiten ſeine dem
Reichstage gemachten Zuſagen zu erfüllen Es iſt nicht zu
verkennen daß ſich ſeine Situation dem Parlament gegen
über dadurch erheblich verſchlechtert Bis jetzt iſt der koloniale
Kurs noch ziemlich der alte geblieben was um ſo befremd
licher iſt als der Erbprinz ſchon ſeit mehr als einem halben
Jahre die Nachfolgeſchaft des Herrn Stübel übernommen
hat Mit Befremden fragt man wie es möglich iſt daß
immer noch keine einwandfreien Entſcheidungen in den
Fragen herbeigeführt worden ſind über die es doch offen
bar nicht unmöglich war in der bisher zur Verfügung
ſtehenden Friſt ſich zu orientieren Es dürfte nicht aus
bleiben daß dieſe Frage noch höhere Wellen ſchlägt wenn
nicht ernſtlich darauf Bedacht genommen wird eine Löſung zu
finden die der Würde und dem Anſehen des Deutſchen
Reiches entſprechend iſt

Einen weiteren Konfliktsſtoff bildet die Affäre der Eiſen
bahn von Kubub nach Keetmanshoop Die Deimlingiade
im Reichstage konnte man bisher für den faux pas eines
Nichtpolitikers halten Nun wird aber ernſtlich von der
Neuen Militärpolitiſchen Korreſpondenz die gewöhnlich

gut unterrichtet iſt die Abſicht angekündigt die vom Par
lament abgelehnte Bahnlinie ohne Genehmigung des Reichs
tags und im Gegenſatz zu ſeinem ausdrücklichen Beſchluß
einfach als Kriegsbahn zu erbauen Das Parlament ſoll
hiernach alſo beiſeite geſchoben das Budgetrecht des Reichstags
außer acht gelaſſen werden Das würde die Gefahr eines
innerpolitiſchen Konfliktes der von weittragenden anſen ſein
kann möglichſt nahe rücken obwohl man der Feſtigkeit der
Ultramontanen ſchwerlich allzu viel trauen wird Wenn die
Germania hervorhebt daß Geheimrat Dr Seitz tatſächlich

den Gedanken der Ausführung des Bahnbaues als Kriegs
bahn vertrete ſo glauben wir fürs erſte nicht daß die
Regierung es auf dieſen extremen Schritt ankommen laſſen
wird der die wiederholten deutlichen Erklärungen des
Reichskanzlers zunichte machen würde die er über die Wahrung
des Etatsrechts des Reichstags abgegeben hat Eine recht
liche Unterlage für die Stellung der Regierung wäre jedenfalls
nicht vorhanden und die Bahn diktatoriſcher Willkür betreten
der jede Partei die auf der konſtitutionellen Baſis ſteht den
ſchärfſten Widerſtand entgegenſetzen müßte Schätzt die
Regierung den Reichstag ſo gering ein Bis heute wird
man noch an der Anſicht feſthalten daß die Mitteilung der
oben genannten Korreſpondenz trotz ihrer Beſtätigung durch
das ultramontane Blatt mehr eine irgendwo herrſchende
momentane Stimmungsaufwallung als einen wohl erwogenen
Beſchluß der verbündeten Regierungen wiedergegeben habe
Freilich leben wir in einer Zeit wo man auf mancherlei
vorbereitet ſein muß was man für nicht möglich halten
ſollte Schließlich kann es auch einen Umfall des Zentrums
geben das ſich erſt mannhaft brüſtet hinterher aber ſtets
mit ſich reden und ſich durch Kompenſationen befriedigen
läßt Es iſt möglich daß die Regierung auf die Kompen
ſationsfreudigkeit der Ultramontanen ſpekuliert und daß
ſchließlich Bülow wieder alles arrangieren ſoll Es könnte
aber ſein daß auch ſeine glückliche Hand einmal verſagt
und der Konflikt tatſächlich ausbricht wenn der Bogen zu

der Ruhe pflegen kann Wir aber laſſen dieſe denkwürdige
und außerordentliche Künſtlerfahrt die wohl ſelbſt in der
Geſchichte des Schauſpielerruhms kaum ihresgleichen findet
noch einmal kurz an unſerem Geiſte vorüberziehen Die
Bernhardt iſt 277mal aufgetreten und hat jedes ihrer
Engagements erfüllt ſie hat in Scheunen und Zelten in
Tanzſälen und in Rollſchuhbahnen einmal auch in einem
privaten Speiſezimmer geſpielt zuletzt noch iſt ſie in
Berkeley unter freiem Himmel aufgelreten umgeben von
der herrlichen Szenerie der kaliforniſchen Landſchaft und als
Hintergrund die aufragenden Trümmer der durch das Erd
beben zerſtörten Häuſer 8000 Leute wohnten der Vorſtellung
bei und jubelten ihr begeiſtert zu

Vielbeſprochen worden iſt ihr Auftreten in den rieſigen
ger le die in mehreren Städten von Texas für
ſie aufge An wurden weil der Theatertruſt ihr ſeine
Räume verſchloß Eine ungeheure Aufregung hatte ſich der

e Bevölkerung bemächtigt an dem Tage der Vor
ellung waren in Dalas alle Läden geſchloſſen und eine

politiſche Verſammlung wurde deswegen vertagt Neben
dem Zelt befand ſich ein extra dazu eingerichtetes beſonderes
Telegraphenbure au das fortwährend von Journaliſten
umlagert wurde Sonderzüge kamen aus allen Teilen
von Texas und brachten große Menſchenmengen die ſich
dieſe Senſation einer höchſten Kunſtleiſtung in primitivſter
Umgebung nicht entgehen laſſen wollten Die amerikaniſchen
Zeitungen füllten Spalten über Spalten mit den nichtigſten
Details von der Tournee d ganzes Gepäck wurde aus
führlich beſchrieben und beſonders den Koffern die ihre
perſönliche Garderobe enthielten große Aufmerkſamkeit zu
gewandt Dieſe Gepäckſtücke allein ſollen das Geſamtgewicht
von 7800 Kilogramm
die Ueberfracht aus nen

Bei ihrer Ankunſt in New York begrüßten ſie an 20000
Bewunderer wie bei dem Eintreffen einer Herrſcherin wurde

e Jubelrufe wollten
n

die Marſeillaiſe geſpielt und
enden Dann begann die Fahrt durch das weite Land
dem vielbeſprochenen Salonwagen der der Tragödin für
ſo lange Zeit als Heim und feſte Burg dienen ſollte und
bis in die fernſten Gegenden erklang nun der Laut der
franzöſiſchen Sprache Leben gewinnend durch die Kraft dieſes

ſtraff geſpannt und der Reichstag in einer gar
brüskiert wird Anſcheinend iſt man hierzu auf dem

zuteill geworden iſt

ehabt haben und ſo war es leicht
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Deutſches Geich
Kaiſer Wilhelm

Bei dem geſtrigen Feſtmahl an Bord der Viktoria Lniſe
in Cuxhaven brachte Dr Mönckeberg Hamburg ein Hoch
auf den Kaiſer aus Er ſagte u Vor 100 Jahren
wo das römiſche Reich deutſcher Nation ein ruhmloſes Ende
nahm hätte niemand von dem geeinten deutſchen Reiche unter
Preußens Führung niemand von einer deutſchen Seemacht
ſprechen dürfen ohne ein Schwärmer und Tränmer genannt zu
werden Geſtern war es 10 Jahre her daß das Denkmal Haiſer
Wilhelm des Großen auf dem Kyffhänſer enthüllt worden iſt
Ein lebendiges Zeichen für ganz Deutſchland daß der dort unten
ſchlummernde alte Hohenſtaufenkaiſertraum Wahrheit geworden
iſt Daß das neue Deutſche Reich das ſeit einem Menſchenalter
ungeſtört beſtehe eine ſolche hervorragende Entwicklung ge
nommen habe das verdankt Deutſchland ſeinen Kaiſern und
Preußens Königshaus Redner ſchloß mit einem dreifachen
Hurra auf den hohen Schirmherrn des Deutſchen Reiches den
hochherzigen Förderer aller Werke des Friedens Kaiſer
Wilhelm

Hierauf erwiderte der Kaiſer mit folgender Rede Mit
herzlichent Dank quittiere ich die freundliche Begrüßung die
mir ſoeben hier namens des Norddeutſchen Regattavereins

Es iſt mir eine hohe Freude daß
wir uns wieder zu dieſem männlichen Tun zuſammen
finden können Wie ſchon konſtatiert worden iſt hat ſich anf
dem Waſſer das deutſche Vaterland entwickelt
wie man es nur mit Stannen veruimmt langſam folgt unſere
Flotte den Rieſenſchritten mit denen unſere Handelsflotte
vorausgeht Zu ſolcher Entwicklung im Wettbewerb auf
dem Meere das die Länder verbindet iſt als Erſter
aber notwendig der Frieden Gott hat uns
den Frieden erhalten den Frieden in
Ehren den er uns auch
Derjenige aber der die große Arbeit in dieſem Friedenswerke
geleiſtet hat der erſte Ratgeber des Reiches den wir
alle in der vergangenen Woche
und Gebeten verfolgt haben
meiner Freude

weiter ſchenken möge

mit unſeren Segenswünſchen
befindet ſich wie ich vielen zu

mitteilen kann und wovon ich mich geſtern
perſönlich überzeugt habe bei vollſtem Wohlſein und bei beſter
Geſundheit und iſt bald in der Lage wieder in vollem Umfange
als mein erſter Ratgeber im Reiche zu wirken Der Sport
den wir betreiben hat auch einen ernſten Hintergrund
und das iſt das zwelte was zu unſerer Entwicklung notwendig iſt
daß wir Männer daß wir Charaktere haben daß
unſere Männer ſich bewußt ſind der deutſchen Männ
lich ke it Der deutſche Manneswert kann ſich bewähren
auf verſchiedenen Gebleten im Heere im Zlvildienſt
auf der Flotte im Dienſt in den Einzelſtaaten in den
Gemeinden aber am beſten wird er ausgebildet am hellſten und
klarſten wird unſeren Deutſchen das Auge gemacht wenn ſie auf
das Salzwaſſer kommen Daher begrüße ich in Jedem von
Jhnen einen meiner Mitkämpfer und Mitarbeiter an dem Werke
uns deutſche Männer zu erziehen damit ſie in der Lage
ſind mit offenem Blicke ihr ganzes Sinnen und Trachten in den
Dienſt des Vaterlandes zu ſtellen
ſolche ſchöne Entwicklung beſchieden ſein möge daß unſer Segel
ſport grünen und blühen möge daß Sie ein fröhliches und

wundervollen Organs und vor die Augen der Yankees trat
die liebeglühende Tochter des Minos und der Paſiphae
Phädra Adrienne Lecouvreur die Kameliendame Sardous
Hexe und Fedora Vom Milliardär der ſeine Loge

mit 500 M bezahlte bis zum Arbeiter der ſich ſeinen Steh
platz für einen Dollar errang riefen ſie alle Es lebe
Sarah und waren begeiſtert

Neben der Kunſt der Bernhardt iſt es vor allem ihre
Perſönlichkeit geweſen die das Entzücken aller erregte
Jhre ungeheure Energie die ſie wahre Parforceleiſtungen
körperlicher und geiſtiger Art vollführen ließ die kühne und
gebieteriſche Manier mit der ſie dem allzu ungeberdigen
Publikum von den Brettern herab derb die Meinung ſagte
ihre liebenswürdige und burſchikoſe Friſche die ſie mit den
Straßenjungen von Philadelphia ſich tüchtig herum
ſchneeballen ließ all das hat ſie außerordentlich populär
emacht Jn Portland ereignete ſich der tragiſchſte Vor
all der ganzen Tournee Der Lieblingshund dex

Sarah ein reizender ſchottiſcher Schäferhund mit Namen
Spot geriet bei der täglichen Promenade unter eine elek

triſche Bahn und wurde zermalmt Nur ſchonend konnte
Sarah der Tod ihres verzärtelten Lieblings mitgeteilt werden
und mit einem echten Schmerzensſchrei empfing ſie die Nach
richt Den ganzen Tag über war ſie für niemand zu
ſprechen Indeſſen verbreitete ſich das Gerücht von dem
Verluſte in der Stadt Man erzählte ſich daß der Kadaver
des armen Spot in einem koſtbaren kleinen Sarg eingeſchloſſen
worden ſei und jetzt in einem ruhigen und poetiſchen Winkel
enes Waldes die ewige Ruhe gefunden habe den Long
ellow einſt ſo ſchön beſungen hatte Am andern Morgen
ellten ſich in Sarahs Hotel wenigſtens 20 Leute ein die

alle auf dem Arm ein Exemplar jener Hunderaſſe trugen
der Spot angehört hatte Am Nachmittag wiederholte ſich
dieſelde Szene das Hotel wurde von Leuten mit Collies
gar nicht mehr leer Die Bernhardt mußte einen Aufruf in
den Zeitungen erlaſſen in dem ſie für die Aufmerkſamkeit
dankte aber dringend bat dieſe Geſchenke einzuſtellen die
ſo rührende und traurige Erinnerungen in ihr erregten un
doch ihren Verluſt nicht erſetzen könnten

Daß unſerem Vaterland eine



luſtiges Segeln auch in dieſem Jahre haben mögen darauf leere

ich mein Glas Es leben die Segler Hurra hurra
Die Neue Liebe und die Victoria Luiſe waren glänzend

Ulnminiert Der Kaiſer kehrke nach längerem Beſuche auf der
Victoria nach der Amerika zurück und gedenkt heute auf der
Leipzig durch den Kanal nach Klel zu fahren

Die Eiſengcher Kirchenkonferenz
u der Schlußſitzung beſchäftigte ſich die deutſche evangeliſchenene önags mit Anträgen der deutſchen Bibel

eſellſchaſten die ſich auf Orthographie Jnterpunktion und einigeLrcha kommen der revidierten Litherbibel beziehen und überwies

die Angelegenheit dem dentſchen evangeliſchen Kirchenausſchuſſe
Die Konferenz nahm darauf den Bericht über die in Kürze zu
erwartende Ferklaſtellung des evangeliſchen Handbuchs ſür die
dentſche evangeliſche Diaſpora entgegen das den religiöſen und
kirchlichen Bedürfniſſen derſelben entgegenkommen ſoll Mit
Jntereſſe folge ferner die Konferenz dem Berichte des Vorſtandes
des deutſch evangeliſchen Jnſtituts für Altertumswiſſenſchaft des

eillgen Landes über die günſtige Weiterentwicklung dieſer
tung Nachdem die für die neu beginnende Wahlperiode

von den betreffenden Kirchenregierungen benannten Mitglieder
des deutſchen evangeliſchen Kirchenausſchuſſes von der Konferenz
Giten abgeordnet waren wurde die diesjährige Tagung

evangeliſchen Kirchenkonferenz von dem Vorſitzenden ge
loſſen

Bergbau
Vor dem Jnſtitut der Mineningenieure in London hat Herr

Direktor G A Meyer über die Rettungsarbelten in
Conrrières an denen er einen ſo hervorragenden Anteil
nahm einen äußerſt intereſſanten Vortrag gehalten Herr Meyer

ſich höchſt dankbar hinſichtlich der Bereicherung der
uſchaunngen ans die man gelegentlich der Rettungsaktlon der

Grube erhalten habe Das Ergebnis ſoweit die
chutztechnik in Frage komme beſtehe darin daß das weſtfäliſche

Syſtem ſich vollſtändig bewährt habe Die weſtfäliſchen Apparate
hätten die Feuerprobe beſtanden ſowohl was Leiſtungen der
Apparate als die Arbeitsfähigkeit der Mannſchaften unter der
Bürde der Apparate angehe Bekanntlich iſt der franzöſiſche
Schwann Apparat der Ausgangspunkt der ganzen Technik ge
weſen Die letzte Ausbildung des Typs hat zur Annahme der
in Weſtfalen üblichen Shamrock Apparate geführt ſo genannt
nach der Zeche Shamrock der Hibernia Geſellſchaft wo die
methodiſche Ansbildung der Rettungstechnik mit beſonderem Eifer
in die Hand genommen worden iſt Herr Meyer erkannte
die Bemühnungen Englands um die Ausgeſtaltung der Schutz
technik an Sie meinte er müßten die Ergebniſſe der
Arbeiten in Courrières von ansſchlaggebender Bedeutung werden
Er bezeichnete die Zentral Rettungsſtatlonen der Firma Newton
Chambers Co der Warncliffe Silkſtone Colliery Co und der
Borrow Hematite Steel Co in Takersley als einen wichtigen
erſten Schritt zur Organiſation der Rettungsarbeiten für die
ganze engliſche Montaninduſtrie Die Errichtung dieſer Zentral
ſtation müſſe aber von der Vereitſtellung der erforderlichen
Apparate in der unmittelbaren Nachbarſchaft der einzelnen
Gruben und dergeſtalt daß ſie ſofort in Gebrauch genommen
werden könnten gefolgt werden Bei Eintritt eines Gruben
unglücks ſei Zeitgewinn von vorausſchlaggebender Wichtigkeit
Anſſichtsbeamte und Grubenleute müßten Unterricht in der
wirkſamen Bedienung der Apparate erhalten Dieſe ſelbſt müßten
andauernd in guter Reparatur gehalten und fortwährend geprüft
werden Jn der dem Vortrag ſich anſchließenden Debatte er
klärte der bekannte Grubenmann Herr Walker nachdem die in
Conrridres geſammelten Erfahrungen den Wert des Shamrock
Apparates dargetan hälten müßten die für die Sicherheit der
Gruben verantwortlichen Stellen auch in England dieſen Apparat
ihrer Ausrüſtung einverleiben Bisher ſei England in dieſer
Beziehung im Hintertreffen geblieben Man ſchulde Herrn
Meyer für ſeine Bemühungen und insbeſondere auch für die
Mitteilung ſeiner Erfahrungen vor einer engliſchen Hörerſchaft
beſonderen Dank

Volksſchnle
Die Schulgeſetz kommiſſion des Herren hauſes

erledigte geſtern die 88 10 bis 26 Es wurde wieder eine Reihe
von Aenderungen angenommen So erhielt 8 17 im erſten Abſatz
die ſſung Der Skaat erſtattet den Schulverbänden mit nicht
mehr als 7 Schulſtellen ein Drittel desienigen Teilbetrages der
durch notwendige Bauten für Volksſchulzwecke ausſchließlich des
Grunderwerbes entſtandenen Koſten der im Etatsjahre 500 M
für die Stelle überſtlegen hat und weder Dritten zur Laſt fällt
noch durch Brandſchadenverſicherung gedeckt wird Bei Be
rechnung des ſtaatlichen Baubeitrages dürſen etwaige Natural
dienſte nunr bis zum Höchſtwerte von 15 Prozent der Geſamt
ſumme in Anſatz gebracht werden Der ſtaatliche Baubeiltrag
wird nicht gezahlt ſoweit der Aufwand der Bauten dadurch
entſtanden iſt daß der Schulverband ſeine Gebände ſeit dem
Jnkrafttreten des Geſetzes nicht mit der gebotenen Sorgfalt
unterhalten hat Die Kommiſſion beſchloß ferner folgenden
neuen 8 24a Die Verfügung über das Volksſchulzwecken dienende
Vermögen ſteht den Schulverbänden mit der Maßgabe zu daß
die Veräußerung und dauernde Verwendung des unbeweglichen
Schulvermögens der Genehmigung der Schulauſſichtsbehörde
bedarf Außerdem kann jede Verfügung welche der Beſtimmung
dieſer Verwaltung nicht entſpricht von der Schnlaufſichtsbehörde
allgemein oder im Einyzelfalle unterſagt werden 8 25 erhielt den
güger daß bei Veräußerungen bei Vermögensbeſtandteilen die
rüher kirchliches Vermögen waren der Patron und der Ge

meindekirchenrat zu hören ſind Die übrigen Aenderungen ſind
von geringerem Belang Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr

Fhgiene und Medizinalweſen
Eine Ausſtellung ſür Kindeswohl veranſtaltet die Ge

ſellſchaft zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit zu Berlin
vom 1 bis 12 September in den Geſamträumen der Phil
harmonie Die Ausſtellung ſoll ſich auf die körperliche wie auf
die geiſtige Entwickelung des Kindes von der Geburt bis zum
Abſchluß des ſchulpflichtigen Alters erſtrecken

Unter dem Vo ſitze des Miniſterialdirektors Dr Förſter
iſt am Montag in Berlin der Apothekerrat zur Beratung
verſchiedener Fragen ans dem Gebiete des Apothekerweſens zu
einer Sitzung im Kulinsminiſterium zuſammengetreten Gegen
land der Beratung bildet u a die Frage wie den Schwierig
keiten welche das Warenſchutzgeſetz vom 12 Mal 1894 für den
Arzneimiktelverkehr herleigeführt hat am zweckmäßigſten begegnet
werden könne

Sozialpolitik

Die deutſche Adelsgenoſſenſchaft hielt in Düſſel
dorf eine Tagung ab Die ſoziale Fürſorge für die Standes
genoſſen bildete den Gegenſtand der Veratungen

Verkehrsweſen

Die oldenburgiſche Staatsregierung beſchloß die
generelle Einführung der IV Wagenklaſſe auf ſämmtlichen
C rauchen Staalsbahnlinien zum 1 April kommenden

ahres

Arbeilerbewegung
Dle Kohlenarbelter der Hamburg Amerika Linie

lehnlen nach der Maiansſperrung den von den Arbeitgebern
geforderten Beitritt zur Spar und Unterſtützungskaſſe ab weil
ſie davon eine Beeinfluſſung der Bewegnngsfreiheit befürchten

Heer und Flotte
Jn den Deulſchen Reichshe llen in Kiel fond ein glänzender

Fekkommers der Vereinigung deutſcher Marinevereine

alt woran auch Admlral Thomſen tellnahm Großadmirale begrüßte die alten l ehe und trank auf die Seréarirgt

Der Oberpräſident von e h begrüßte im Namen
der preußiſchen Staatsregierung die Gäſte und erinnerte daran
daß die ſchleswig holſteiniſche Frage den erſten Anſtoß zur Bildung
der Flotte gegeben habe Sein Hoch galt SchleswigHolſtein
Vom König von Württemserg und von dem Prinzen Heinrich
gingen Begrüßungs und Danktelegramme ein

Kolonigles
Der Fall des Gouverneurs Puttkamer liefert noch

immer nnerfreulichen Stoff Mit Ueberraſchung hört man daß
dieſer Herr einfach ein Abſchiedsgeſuch einreichen wird oder ein
gereicht hat und daß er mit voller Penſion im Betrage von
12,000 M entlaſſen werden ſoll Man hat bis jetzt vergebens
auf eine amtliche oder halbamtliche Erklärung C daß dieſe
Mitteilung nicht richtig ſei Wir können nämlich nöch immer
nicht glauben daß dieſer Fall ohne ein Disziplinarverfahren
enden ſoll obgleich es offenbar im Kolonialamt Leute gibt die
ihn ſo enden laſſen wollen Die Freiſ Ztg hat aus dem ihrbekannt gewordenen Bericht den der Ferſoralreſeregt des

Kolonialamts Geh Legatiensrat Roſe dem Reichskanzler er
ſtattet hat Mitteilungen gemacht die allem Anſcheine nach
authentiſch ſind und die das höchſte Erſtaunen wachrufen denn
es wird darin behauptet es ſei noch nicht nachgewieſen
daß der Gouverneur den falſchen Paß für eine Ge
liebte abſichtlich falſch ausgeſtellt habe Er ſoll
man begreift es kanm dabei gutgläubig geweſen ſein Es
wird darin von einem Disziplinarverfahren abgeraten weil es
nicht im öffentlichen Jntereſſe llege und weil Herr v Puttkamer
ſelbſt es nicht für erwünſcht halte Das klingt beinabe ſo als
obman nichtwagendürfe ein Disziplinarverfahren
öffentlich zu führen weil dabei noch Schlimmeres heranus
kommen könnte Dann wird geſagt Herr v Puttkamer dürfe
nicht nach Kamerun zurück weil er die Eſſerſchen Geſell
ſchaften zu ſehr begünſtigt habe und man ſolle ihn penſionleren
Kein Zweifel Dieſer Bericht exiſtiert und daß ſein Jnhalt
Zeitungen in die Hände geſpielt werden konnte iſt ganz abge
ſehen von dem ſachlichen Nutzen einer ſolchen Jndiskretion nur
ein neuer Beweis zu vielen andern daß in der Kolonialabteilung
Mangel an Disziplin und unhaltbare Zuſtände herrſchen und
daß in ihr wie ſchon ſeit langen Jahren Jntrigen der einen
gegen die andern beſtehen Man ſollte meinen daß gerade nach
der Veröffentlichung dieſes Berichts der Fall Puttkamer und
alles was damit zuſammenhängt ohne ein Disziplinarverfahren
nicht erledigt werden kann Die Schaffung eines beſonderen
Reichskolonialsamts und die Berufung des Erbprinzen zu Hohen
lohe ſollte unter anderem den Zweck haben auch in der Zentral
Verwaltung der Kolonien in der jetzigen Kolonienabteilung
Ordnung zu ſchaffen Der Erbprinz ſollte der eiſerne Beſen ſein
der dort Mißſtände beſeitigt die ſeit den Anfängen unſerer
Kolonialpolitik beſtehen und gewachſen ſind An ſeinem redlichen
Willen und ſeinem Fleiß zweifelt niemand ob er aber die Kraft
und die Sachkenntnis beſitzen wird um dieſe reformierende Auf
gabe zu löſen das wird bereits bezweifelt Es gibt gute Kenner
der Verhältniſſe die behaupten und ähnliches ſpricht auch die
Germania aus daß der Erbprinz bereits zu ſehr ab

bängig ſei von gewiſſen Beamten die auch unter
ſeinem Vorgänger Herrn Stübel die Kolonialverwaltung be
herrſcht haben

Die Freiſinnige Zeitung ſchreibt Unſere Mitteilungen
über die Affäre Puttkamer und inſonderheit über den
Bericht den Geheimrat Roſe wegen der Frage der Dis
ziplinarunterſuchung an den Reichskanzler gerichtet hat ſind von
einem Teil der Preſſe namentlich derjenigen der rechtsſtehenden
Parteien und der Kolonialfreunde als ung lanblich bezeichnet
worden Das iſt eine ſo herbe Kritik der Roſeſchen Dentſchrift
daß wir dem nichts weiter hinzuzufügen haben Jnzwiſchen gibt
die Tägl Rundſch ein Blatt das ſich guter Verbindungen
mit Kolonialkreiſen erfreut und das den Gouverneur v Putt
kamer ſtets ſehr wohlwollend behandelt hat nunmehr zu daß
der von uns ſkizzierte Bericht tatſächlich an den Reichs
kanzler gegangen iſt Die Tägl Rundſchau veröffent
licht zugleich eine Erklärung der Eſſerſchen Geſell
ſchaften die ſich dagegen verwahren daß Geheimrat Roſe
den ſchweren Vorwurf der anſcheinenden Begünſtigung ihres
Unternehmens durch den Gouverneur v Puttkamer erhebt Die
Geſellſchaften behaupten daß Herr v Puttkamer weder direkt
noch indirekt mit ihnen in Verbindung ſtehe oder geſtanden habe
und bemerken daß ſie bereits Schritte eingeleitet haben um
eine Klarſtellung herbeizuführen Wir behalten uns vor auf
das Verhältnis der Eſſerſchen Geſellſchaften zu Herrn v Putt
kamer demnächſt zurückzukommen

Einen neuen Schlag gegen das Budgetrecht des
Reichstags plant man wie die Freiſ Ztg ſchreibt in
Regierungskreiſen Es ſoll nämlich Stimmung dafür gemacht
worden ſein die vom Reichstag abgelehnte Verlängerung der
Eiſenbahn Lüderitzbucht Kubub nach Keetmanshoop nunmehr
als Kriegsbahn zu bauen und ſich dadurch von dem Bewilligungs
recht des Parlaments zu emanzipieren Man vergleiche hierüber
die Ausführungen im heutigen Leitartikel Wie jetzt erſt bekannt
wird beſtand urſprünglich die Abſicht alle von der militäriſchen
Oberleitung zur Unterdrückung des Aufſtandes in Südweſtafrika
ſür notwendig befundenen Schienenwege als Kriegsbahnen her
zuſtellen Dieſer Plan fand jedoch nicht die Billigung des da
maligen Kolonialdirektors Dr Stübel Staatsrechtliche Bedenken
ſollen angeblich der jetzigen Wiederaufnahme des Vorſchlages
nicht entgegenſtehen Es wird an die Parallele aus dem Kriege
1870 71 erinnert wo große Strecken ſo bei Metz im ein
fachen militäriſchen Befehlswege geſchaffen und im Betrieb ge
halten worden ſeien Auch die Japaner hätten ihre Kriegs
erforderniſſe an Eiſenbahnen ohne ein Zurückgreifen auf das
Parlament gedeckt Die Freiſinnige Zeitung bemerkt dazu
Wir halten es für mindeſtens ſehr fraglich ob man über

haupt ganz allgemein den Bann von füdweſtafrikaniſchen
Bahnen mit den Eiſenbahnbauten während des Krieges von
1870/71 in Parallele ſtellen kann Ganz zweifellos aber
würde es eine rückſichtsloſe Herausforderung des
Parlaments ſein wenn dergeſtalt auf Umwegen gerade die
Eiſenbahn Kubub Keetmanshoop hergeſtellt würde hinſichtlich
deren ein ausdrückliches ablehnendes Votum des Reichstags
vorhanden iſt Nach dem Tone allerdings den Oberſt v Deim
ling im Reichstage angeſchlagen hat ſieht es ſo aus daß bei
uns in Deutſchland jetzt mehr denn je ſtatt eines konſtitutionellen
Regiments ein un verantwortliches militäriſches
herrſchen ſoll Wie weilt der Plan bei dem Bau der Eiſen
bahn Kubub Keetmanshoop die parlamentariſche Mitwirkung
auszuſchalten gediehen iſt iſt zur Zeit noch nicht bekannt Von
amtlicher Seite wird das Gerücht daß jene Bahn als Kriegs
bahn gebaut werden ſoll beſtritten und als unerheblich hin
geſtellt Aber auf ſolche Ableugnungen gibt kein Menſch heut
zutage mehr etwas Feſtzuſtehen ſcheint vorläufig daß die
Firma Lenz die den Bahnbau bis Kubub übernommen hat
nicht damit rechnet ihr Arbeitsperſonal im Herbſt dem Zeit
punkt für die Fertigſtellung der Dünenbahn zurückzuziehen
Es liegt daher nahe daß eine Vermeſſung der Strecke bis
Keetmanshoop und Feſtlegung der Trace alſo die Vorarbeiten
für den Banu h von der Truppe ausgeführt worden iſt
Somit hat der Gedanke an eine Kriegsbahn eine immerhin reale
Unterlage Doch bleibt abzuwarten ob die Regierung derenKolonlalpolitik jetzt ſchon auf allen Seiten ihren Kredit völlig
eingebüßt hat es nun in e auf den ſüdweſtafrikaniſchen
Eiſenbahnbau auf einen Konflükt mit der großen Mehr
e der Volksvertretung wird ankommen laſſen
wollen

Auf Scund der Satzun die durch das Reichsgeſetz vom4 Mal o J ſeſigeſebt ige wurde geſtern in Berlin die
Kamerun Eiſenbahngeſellſchaft gegründet

33 Deutſcher Gaſiwirtstag

Mehr als tauſend Gaſt e Jehr a auſend Gaſlwirte aus allen Ga ßhaben ſich hier in Eſſen zum 33 dende Gold eteſchiang
ſammengefunden Die Verhandlungen wurden heute n
einer von etwa 500 Delegierten beſchickten Bevollmächtt
Verſammlung im Kruppſagle der Eſſener Stadthalle glen
Die Leitung der Verſammlung lag in den Händen des V her
präſidenten A Ringel Pankow den ſtellvertretenden e
ſitzenden Gaſtwirt Vogel Berlin hat auf der Fahrt hie
Automobiln nfall betroffen Jn ſeiner Vegrüßungsanſst ein
berührte der Vorſitzende Ringel u a auch den Mprac

Bieranfſchlag

Das letzte Jahr ſei für den Gaſtwirtsſtand ein ſogeweſen Die Gaſtwirte hatten Schulter an Schuiet reres
Brauerelen gekämpft um die Brauſteuer zu Fall zu bri den
Der kräftigen Agitation ſei es zu danken daß es gelungen
die Slener durch die Staffelung auf ein Mindeſlmaß heroſ
zuſetzen Nun aber ſelen ſie die Gaſtwirte welche bisher
an Seite mit den Brauerelen gekämpft baben in Angſt te
Sorgen um den Blieraufſchlag An allen Ecken und End u
verſuche man anf den Bierpreis einen erbeblichen Aufſchlag 3
machen Hört hört Hoffentlich gelinge es noch einen Aut
gleich zu finden denn der Gaſtwirtsſtand ſei ſchon jetzt ſo ſchwer
belaſtet daß ſelbſt ein minimaler Preisaufſchlag zum Ruin eines
exheblichen Teiles deutſcher Gaſtwirte führen würde Lebhaſt

e n Ka t wg a einen wenauch no o minimalen eraufſchlag auf ſi uStürmiſcher Beifall z nehmen
Die Bevollmächtigtenverſammlung wandte ſich dann der Be

ſprechung des Geſchäſtsberichtes und der Erledigung von Ver
a zu Mit lebhaftem Beifall wurde die Mit

teilung des Verbaondsſchatzmeiſters KeckVerlin aufgenommen
daß das Verbandsvermögen auf über eine halbe Million an
gewachſen ſei

Aus dem Bericht des geſchäftsführenden Ausſchuſſes über ſeine
Tätigkeit während des abgelaufenen Verbandsjahres iſt folgendes
hervorzuheben Staatsregierungen Gemeinden und Parlamente
ſcheinen geradezu in dem Beſtreben dem Gaſtwirlsgewerbe den
Garaus zu machen zu wetteifern und dieſes vorzugsweiſe bei
Erſchlkeßungen neuer Steuergquellen heranziehen zu wollen
trotzdem man glauben ſollte wir wären bereits an der äußerſten
Grenze des Menſchenmöglichen angelangt Keinem anderen
Beruf mutet man ſo viele Bürden zu wie dem der Gaſtwirte
und es ſind wabhrlich die fortwährenden Beunruhigungen durch
neue unſer Gewerbe erſchwerende Anträge und geſetzgeberiſche
Maßnahmen nicht geeignet uns zu ermutigen noch mit frohen
Hoffnungen in die Zukunft blicken zu können

An der Spitze aller treibenden Momente ſteht die neue
Regierungsſtenervorlage der ſich wie ſchon zur Genüge
bekannt geworden iſt die ſogenannte Konzeſſionsſtener
angeſügt hat und der ſich noch eine Anzahl Luſtbarkeits
ſteuern beigeſellen werden

Ein weiteres ſchwerwiegendes Moment bildete die Erhöhung
der Fleiſchpreiſe die eine Verteuerung deranderen Lebensmittel im Gefolge hatte Leider war
einer von der Schutzkommiſſion der vereinigten Gaſtwirts
vereinigungen der Regierung unterbreiteten Petition der Erfolg
verſagt wie auch eine den Herren A Ringel L Vogel und
O Vogel am 14 Augnſt 1905 ſeitens des Handels und Land
wirtſchaftsminiſters gewährte Audienz keine Ausſicht auf Beſſe
rung der Lage gewährte

Eine wegen Auſhebung des Millitärboykotts von uns Ende des
Jahres 1905 an den Herrn Kriegsminiſter eingereichte Petition
hatte zwar keinen direkten Erfolg der erhaltene Beſcheld enthielt
aber die ausdrückliche Verſicherung daß das Militärverbot nicht
zum Zwecke der Voykottiernng einzelner Gaſtwirtſchaften erfolgen

zu
mit

dürfe und es wird dem Verbandsvorſtand anheimgeſtellt die
Verbandsmitglieder anzuweiſen begründete Geſuche um Auf
hebung oder Beſchränkung des Militärverbots an die zunächſt
zuſtändigen Garniſonkommandos einzureichen Es iſt doch
immerhin ein Entgegenkommen inſofern zu verzeichnen als das
Miniſterium den Jnbalt der Petition zur Kenntnis der General
kommandos gebracht hat Jetzt iſt in Gemeinſchaft mit dem
Bund Deutſcher Gaſtwirte in Leipzig eine erneute Petition an
den Herrn Kriegsminiſter eingereicht worden Darauf iſt
folgender Beſcheid eingegangen

Kriegs miniſterium Berlin W 66 den 26 Mai 1906
Auf Jhre Eingabe vom 30 April d die ſich inhaltlich mit

dem Schreiben vom September vorigen Jahres deckt wird auf
den diesſeitigen Beſcheid vom 30 November 1905 Nr 382 /10 05
verwieſen Das Kriegsminiſterinm kann nur erneut empfehlen
Jhre Vereinsmitglieder anzuweiſen alle derartigen Geſuche
unter Klarlegung der einſchlägigen Verhältniſſe an die zunächſt
zuſtändigen Garniſonkommandos zu richten Dem bei der Ein
gabe mitunterzeichneten Bunde Deutſcher Gaſtwirte wollen Sie
von vorſtehendem gefälligſt Kenntnis geben

Kuskand
Die deutſchen Redaktenre in England

Der Anglo German Courier bringt Einzelheiten über den
Beſuch denlſcher Redakteure in England Wir entnehmen dem
Blatte folgende Mitteilungen Der König hat obwohl er gegen
wärtig nicht in Windſor reſidlert die Auflöſung des Schloßhaus
haltes die immer auf die Abreiſe des Hofes folgt verzögert
damit den deutſchen Journaliſten königliche Bewirtung zuteil
werden kann Hofequipagen werden ſie am Bahnhof erwarten
und nach dem Schloß bringen Sie werden durch die königlichen
Gemächer geführt und vom königlichen Oberſthofmelſter zu einem
Frühſtück eingeladen werden Nach dem Eſſen werden ſie als
des Königs Gäſte durch die Anlagen fahren bis die Stunde der
Einſchiffung auf dem Dampfer kommt der ſie nach Hampton
Eourt bringen wird Niemals zuvor in der britiſchen Geſchichte
ſchreibt das genannte Blatt iſt Journaliſten eine ſo hervor
ragende Ehrung von königlicher Seite zuteil geworden Das
Gros britiſcher Journaliſten iſt niemals mit ſo huldreicher Gaſt
lichkeit im Schloß Windſor empfangen worden Die Tatſache
daß bei dieſer Gelegenheit eine ſo bemerkenswerte Abweichung
von der hergebrachten Uebung unternommen wird zeigt beſſer
als irgend etwas anderes wie allgemein man in dieſem Lande
die jüngſte Entfremdung zwiſchen den beiden Völkern bedauert
Es iſt auch nicht der engliſche Monarch allein der die deutſchen
Redakteure willkommen heißt Die Leider beider Häuſer d

arlaments empfangen ſie mit Ehren Der Lordkanzler ladeW zu ſich in das Haus der Lords Der Sprecher des Unter

hauſes ſtellt ihnen die Galerie der Diſtinguierten zur Berfügung Der Präſident des Handelsamtes ladet ſie zum Früb
ſiück nach Weſiminſter und der Kriegsminiſter bewirtet ſie auf
der Terraſſe des Parlaments Der Lordmayor von London
bewirtet die Deutſchen im Manſtion Houſe Der Bräſden
des Londoner Graſſchaftsrates heißt ſie als ſeine priva
Gäſte in Dulwich willkommen der Domdechant von W
minſter ladet ſie nach der Abtei und der Erzdechant vWerken wird ſie durch die St Paulskirche führen Dringend
Einladungen liefen ein von Liverpool dem größten der ſid
engliſchen Seehäfen von Bournemouth dem ſchönſten aller r R
engliſchen Seebäder und von Oxford der berühmteſten engüt er
Univerſität Sie 3 mußten wegen Zeitmangels mit W

lehnt werdenr Bekiner Korreſpondent des Daily Telegraph hezehee
es als bemerkenewert daß ein großer Teil der deutſg

Journaliſten die nach London zu kommen zugeſagt haben
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n repräſentlere die für gewöhnlich als england8nbn betrachtet würden

Der Befähigungsnachweis in Oeſterreich
terreichiſchen Abgeordnetenhauſe nahm bei der fortgen atte über die Gewerbenovelle das Haus mit

5

de
egen 73 Stimmen einen Antrag ein welcher die Aus
nung des Befähigungsnachweiſes auf alle Handels

gewerbe verlangt

Die öſterreichiſche Wahlreform
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe verlautete geſtern daß

der dreitägige Maſſenſtreik in Wien übermorgen beginnen werde

Franzöſiſche Deputiertenkammer
Jn der geſtrigen Sitzung ſetzte der Miniſter des Jnnern

Clemencegu ſeine Ausführungen fort und hielt Jaurès ent
egen der Arbeit ſuchende Arbeſter habe das Recht auf Be

chäftigung der Arbelter aber der ſeine Arbeit verlaſſe in der
Hoffnung einen höheren Lohn zu erhalten kämpfe für die Ver
deſſerung ſeiner Lebenshaltung nicht aber für ſein Leben ſelbſt
Beifall Zwiſchenrufe bei den Sozialiſten Jm weiteren Ver

jqufe ſeiner Rede erklärte Clemenceau es ſei berechtigt daß der
Arbeiter ſeine Lage zu verbeſſern e aber der Arbeiter habe
nicht das Recht Berufsgenoſſen die Familienlaſten zu tragen
haben zum Feiern zu nötigen Der Miniſter ung ſodann auf
das Programm der Sozflaliſten ein welches nach ſeiner
Anſicht ein durchaus bürgerliches Programm ſei

qurès habe ihm dieſes Programm entnommen den achtſtündigenJ keltsteg die progreſſive Einkommenſteuer und die Verſtaat

ichung der großen Monopole Beifall bei den Sozialiſten
Aber fügte der Miniſter hinzu man könne doch zunächſt mit dem
Ankauf eines einzelnen Eiſenbahnnetzes beginnen ſowie mit der
Vorbereitung eines Geſetzes über den Arbeilsvertrag Erneuter
Beifall bei den Sozialiſten CElemenceau führte weiter aus er
werde Jaurès Vorſchläge über die Enteignung prüfen wenn
dieſer ſie formuliert haben werde Der Miniſter ſprach indeſſen
die Meinung aus das individnelle Eigentum werde noch lange
Zeit Aenderungen durchmachen übrigens gebe es noch
zahlreiche andere ſozialiſtiſche Gedanken über dieſe Frage
Clemenceau führte einen Artikel des Sozialiſten Bernſtein an
in welchem geſagt iſt die Bewegung in der Richtung der
ſozialen Gerechtigkeit ſei alles das Ziel ſei nichts Der
Redner fügte hinzu die Theorien der franzöſiſchen Sozialiſten
ſeien von den Deutſchen entlehnt Der Miniſter erinnerte
Jaunrès daran daß auch Chriſtus die Menſchheit habe erneuern
wollen aber daß Gewalttätigkeit und Blutvergießen nicht aus
der Welt verſchwunden ſelen Nicht die Form der Geſellſchaft
ſondern den Menſchen müſſe man beſſern der beſſer gewordene
Menſch werde ſeinen Geſellſchaftskreis zu wählen wiſſen Nach
dem Clemencean ſodann über die Wahlen und den Klerus ge
ſprochen hatte zählte er die freiheitlichen Geſetze auf welche das
bürgerliche Parlament ſeit zehn Jahren zugunſten der Arbeiter
beſchloſſen habe Der Miniſter fügte hinznu Wir wollen im
Verein mit den Sozialiſten die Steuern erörtern die zum
Zwecke der Einführung der Altersverſorgung der Arbeiter
zu ſchaffen ſind und wenn es nötig ſein wird das
Budget zu bewilligen daun werden ſich die Sozialiſten dem ent
ziehen das iſt nicht loyal Langanhaltender Beifall Redner
führte dann weiter aus er hoffe es zu erleben daß die
Sozialiſten aufhören ſeine Gegner zu ſein
und daß ſie zu ihm zmückkehren Er vergleicht ſie unter der
Heiterkeit des Hanſes mit denjenigen Frauen die immer ihrem
Gatten androhen zu ihrer Mutter zurückkehren zu wollen und
es doch niemals tun Clemenceau ſchloß Jch errege mich nicht
über den Tadelsantrag den die Sozialiſten gegen mich einbringen
wollen Jaurèes verkennt die Republik obwohl er doch einer
ihrer beſten Arbeiter iſt Ernente Heiterkeit Wenn die Sozialiſten
mit uns arbeiten wollen ſo werden wir ihnen die Hände reichen
und ihnen ſagen laßt uns zuſammen arbeiten wenn ſie es ab
lehnen werden wir tapfer die Verantwortung tragen Wieder
holter Beifall auf der Linken und im Zentrum Auf Antrag
Maujan beſchloß die Kammer mit 365 gegen 78 Stimmen die
Rede Clemenceaus öffentlich anſchlagen zu laſſen

Jaurès erwidert auf die Darlegungen des Miniſters
Clemencegu Er erklärt die Sozialiſten ſeien bereit zuſammen
mit der Regierung das Reformwerk weiterzuführen Entgegen
Clemenceau der das Jndividunm von der ſozialen Umgebung
iſolieren wolle ſei er der Meinung daß das Jndividuum
und die ſoziale Umgebung gleichzeitig reformiert
werden müßten Er verlange völlige Aktionsfreiheit für das
Proletariot die Sozialiſten wollten nicht die ſoziale Heuchelei
mitmachen Er erinnere an die 1400 Leichen von Couürrières
die Opfer des Kapitalismus ſeien Erſtaunlich ſei daß man ſo
ſpät daran gehe die Schuldigen zu verfolgen

Miniſter Barthon proteſtiert gegen die Ausführungen des
Vorredners und ſagt nicht die Regierung ſondern die Verg
werksgeſellſchaft ſei verantwortlich

Wilm Sozialiſt fragt ob es wahr ſef daß wie der Unter
ſuchungsrichter in Béthune erklärt habe eine Perſönlichkeit die
Streikgelder nach dem Departement Nord geſandt habe einſtmals
auch Geld an Clemencean geſchickt habe Große Unruhe

Janrés ſagt die Regierung werde nach ſeiner Meinung die
nötigen Kräfte nux um ſich ſcharen können wenn ſie mit viel
fortſchrittlicheren Geſetzentwürfen hervortrete als denen die in
der Regierungserklärung angekündigt ſeien Die Sozialiſten
würden ſich aktiv oder paſſiv an der Reformtätigkeit beteiligen
aber die Regierungsentwürfe müßten ernſt ſein Ein Antrag
der Sozialiſten Dejéante und Allemane auch die Rede Janrds
öffentlich anſchlagen zu laſſen wird mit 228 gegen 139 Stimmen

et und die Fortſetzung der Debatte ſodann auf Donnerstag

Das norwegiſche Königspaar
iſt geſtern nachmittag bei herrlichem Wetter an Bord des Schiffes
Wdab zur Krönung in Drontheim eingetroffen und vom

olke jnbelnd begrüßt worden

Die ruſſiſchen Wirren
Ein Kabinett Murowzew

Entgegen dem Wunſche des Miniſteriums beſteht der Zar an
gebllch auf einem parlamentariſchen Kabinett möglichſt mit
Murxowzew als Premierminiſter

Die Koſaken
Bei dem in Moskan garnlſonierenden 1 Donſchen Koſaken

regiment wurden von der Polizei Hausſuchungen vorgenommen
Die hierüber empörten Koſaken beſchloſſen in einer Verſammlung
einſtimmig ſich bei der Unterdrückung der Volksunruhen nicht
zu beteiligen

Die drohende Kataſtrophe
Jn Petersburg gehen allerlei Gerüchte wonach die Re

gierung bereits Vorbereitungen zu einer Vertagung der
Duma am 28 d trifft und den allgemeinen Belagerungs
zuſtand über ganz Rußland zu verhängen gedenkt Anderſeits
wird der Wagdeb Zig zufolge verſichert der Zar wageweder die Vertagung noch die Auflöſung der Duma wolle ihr
aber mit einem Manifeſt an die Bauern entgegentreten Unter
deſſen laufen fortwährend Hiobspoſten aus der Provinz ein
Goremykin erhielt geſtern allein 67 Berichte über Bauern
unruhen Auch ein allgemeiner Ausſtand der Eiſenbahner
wird befürchtet

Die Jndenmetzelei in Bjeloſtok
Der Hilfsverein der deutſchen r veröffentlicht folgende

Telegramme Leyck 19 Juni 3,55 Nachm Es iſt mir ge
lungen den zuverläſſigen Jnhalt der Zeugenausſagen zu er
fahren die vor dem von der Duma entſandten Aögeordneten
Schtſchepkin gemacht worden ſind Friedensrichter Derewin ſagte
geſtern aus er ſei am Donnerstag und Freitag auf den Straßen
geweſen und habe beobachtet daß regelmäßig wenn die
Hooligans die Häuſer blünderten dem Militär
Kehrt und gleichzeitig Feuer gegen das gegenüberliegende Haus
kommandiert wurde ſodaß die Soldaten die Plünderung nicht
anſahen Friedensrichter Oldenburg machte dem Sinne nach die
gleiche Ausſage Der ruſſiſche Pope aus Waſilkow der an der
Prozeſſion teil nahm erklärte keine Bombe ſei geworfen kein
Heiligenbild durchſchoſſen worden überhaupt ſeien keine Schüſſe
auf den Zug abgegeben worden Der Stationsvorſteher von Monki
ermächtigt mich zu berichten daß der Oberkonduktenr des Zuges
Bieloſtok Grajewo am Donnerstag das Folgende erzählte Zwei
mit Fahrkarten verſehene Jnden ſeien von Hooligans und
zwei Gendarmen ans dem Wagen geſchleppt worden
Anſ die Frage des Oberkonduktenrs warum erhielt er die
Antwort Das iſt nicht eure Sache Beide Juden wurden
erſchlagen Geraubte Sachen werden jetzt zahlreich in den
Wohnungen der Schutzleute gefunden Das geſtern ge
meldete Schießen entſtand durch folgenden Anlaß Junge Juden
der Selbſtwehr erfuhren daß bei der Maitreſſe des Popen
Popowskigeraubte Gegenſtände ſelen Sie erlangten
Polizei und Militärbegleitung zur Hausdurchſuchung und fanden
geraubte Gold und Silberſachen vier Pelze Als zur Ver
haſtung der Maitreſſe und ihres Brunders ſowie zur Beſchlag
nahme der geranbten Sachen geſchritten wurde widerſetzte ſich
der Pope Auf der Straße entſtand ein Auflauf Dabei
wurde das Selbſtwehrmitglied Machai von Koſaken
niedergeſchoſſen

Ausſchließlich dem Eintreffen Schtſchepklns und der andern
Duma Abgeordneten iſt es zu verdanken daß der
Pogrom beendet wurde Sonnabend abend fand beim Adels
marſchall eine Sitzung ſtatt an dem der Generalgouverneur
v Bader der Gouverneur v Küſter General Burgajewskt und
der Vorſteher der jüdiſchen Gemeinde teilnahmen wobei der
Vorſteher öffentlich erklärte daß die Ermordung des Polizei
meiſters Derkatſchew und der Pogrom das Werk der Behörde
ſeien Die Spitzen der Behörden vermochten ſich nicht zu recht
fertigen Die Abgeordneten Schtſchepkln Arakadſchew und
Jakobſen leiten die Unterſuchung auf das energiſcheſte gründlich
und objektiv Sie bleiben noch einige Tage in Vjeloſtok Feſt
geſtellt wurde daß General Burgazewski Plünderer in
der Nikolaiſtraße begrüßte mit den Worten Heil euch Kinder
Ein anderer Oſfizier deſſen Name noch nicht ermittelt worden
iſt rief Gratuliere euch Brüder zum Feſte Es muß aber
hervorgehoben werden daß einige Offiziere auch alles
Mögliche taten zur Verhinderung von Ausſchreitungen So
wurden die Geſchäfte Barocks und Goldſteins durch einen
Oberſten geſchützt Einige chriſtliche Bürger ſchützten
Juden mit Heroismus Der Lehrer Jakubowski beherbergte
in ſeiner ohnnug 17 Juden Als ihm ein Polizei
kom miſſar drohte er werde das Haus ſtürmen und die Juden
vertilgen laſſen antwortete er Nur nachdem ich erſchlagen
bin Die Juden wurden dadurch gerettet

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe brachte Breiter
eine Jnterpellation betreffend das Verhalten der öſterreichiſchen
Regierung gegenüber den Metzeleien in Rußland ein er
fragte an was die öſterreichiſche Regierung unternommen thabe
um die Schadloshaltung der öſterreichiſchen Staatsangehörigen
anläßlich der vorjährigen Metzeleien in Rußland zu erlangen
und was die Regierung zum Schutze der öſterreich ungariſchen
Staats angehörigen in Rußland zu veranlaſſen beabſichtige Am
Schluſſe der Sitzung fragte Graf Sternberg an ob der
Präſident geneigt ſei nach dem Vorbilde des engliſchen
Parlaments im Hauſe Proteſtkundgebungen gegen die
Judenmetzelelen in Rußland zu veranſtalten

Die Fleiſchbeſchan in Amerika
Das amerikaniſche Repräſentantenhaus in Waſhington er

nehmigte die Bill über die Verwendung von Geldmitteln für
Zwecke des Ackerbaues ſamt den Amendements betreffend die
Fleiſchſchau Die Bill geht nun an eine gemeinſame Kommiſſion
des Repräſentantenhauſes und des Senats

Die Anarchiſten in den Vereinigten Staaten
Es iſt in Amerika ein anarchiſtiſches Komplott zur Ermordung

W

des Präſidenten Rooſevelt entdeckt worden Salaszkiwez der

frühere Führer des Polenklubs von Portland Or tdie Klubgenoſſen daß ſie Vereinsmittel aiböraud hatten v

z en en Weh nneb ar ſich die Propagan
en in Portland verſchworen e hätten berelnete Gelegenheit in Waſhington erſorſchen ſſſeg veelg

Ein neuer Zwiſchenfall in Ching
Nach einer dem Staatsdepartement in Waſhington aus China

zugegangenen Meldung ſind zwei engliſche Staatsangehörige
33 Meilen von Amoy getötet worden

o

Provinzialnachrichten

Halberſiadt 20 Juni Miniſterbeſunch BäckerVer b a n Landwirtſchaſtsminiſter v Podbielski in
Begleitung des Unterſtagtsſekretärs v Conrad Geh Ober
regiernngsrats Müller Miniſterialdirektors Dr v Thiele und
Oberregierungsrats Sachſe traf geſtern hier ein um mit dem
Regierungspräſidenten Dr Vaitz Magdeburg die Domäne Eill y
und das Rittergut Langenſtein zu beſichtigen Heute beſichtigt
der Miniſter die Güter Schlanſtedt und Großwanzleben Der
19 Verbandslag des Germaniag Bäckerverbandes der
Provinzen Sachſen Anhalt und Thüringen beriet in Anweſenheit
des Vertreters des Kaiſerlichen Aufſichtsamts für Privatver
ſicherung Dr Wolff Berlin das revidierte Sterbekaſſenſtaiut das
enehmigt wurde Der Etat für 1907 Ein nahmen 6230 Mark
usgaben 6202 Markh wurde ebenfalls genehmigt Als Ort der

nächſten Generalverſammlung wurde Zerbſt gewählt für den
Ablehnungsfall Roßlau

Wernigerode 20 Juni Feuersbrunſt Nenekatholiſche Kirche Nach dem ſchon gemeldeten Brande
der Gebr Dieckſchen Farbenfabrik iſt außer dem Schornſtein und
zwei Mauern von der erſt vor 11 Jahren erbauten Fabrik nichts
mehr vorhanden geblieben Außer den Geſchäftsbüchern iſt nichts
gerettet worden Die Feuerwehr hatte einen ſchweren Stand
die benachbarte Leimhuthſche Zimmeref welche arg bedroht war
zu ſchützen Ueber die Entſtehungsurſache iſt noch nichts bekannt
geworden Die neue am Eingang von Hoaſſerode errichtete
katholiſche Marienkirche ſoll am Sonntag 1 Juli feierlich ein
geweiht werden Abgeſehen von der alten Notkirche iſt dies die
erſte katholiſche Kirche des Kreiſes Grafſchaft Wernigerode

lOrdensverleihnugen SVerliehen wurde Dem Reichs
gerichtsrat Friedrich Petry zu Leipzig der Rote Adler Orden dritter Klaſſe
mit der Schleife den Reichsgerichtsräten Dr Hagens Ernſt Schneider
und Eduard Bünme zu Leipzig der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe
dem Eiſenbahn gütervorſteher a D Wilhelm Herrmann zu Leipzig und dem
Gemeindevorſteher und Standesbeamten Eutsbeſitzer Struve zu Klein
Quenſtedt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem penſ Eiſenbahn
weichenſteller Augnſt Dähne zu Annaburg im Kreiſe Torgau und dem bis
herigen Eiſenbahnhilfsweichenſteller Wiſhelm Gänſicke zu Wittenberg das
Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachricht en Den Oberpoſtkaſſenbuchhaltern Härtel
in Leipzig und Koegel in Gera Reuß iſt bei ihrem Scheiden aus dem
Dienſte der Charakter als Rechnungsrat verliehen worden

Altenburg 20 Juni Wegen Einſturzgefahr
müſſen zwei durch den Kanalbruch in der Schmöllnſchen Straße
beſchädigte Häuſer auf Anordnung des Stadtrates vollſtändig
niedergelegt werden Ob in dieſem Falle die Stadt Altenburg
der zahlende Teil ſein wird dürfte noch fraglich erſcheinen da
nach Ausſage Sachverſtändiger die Kataſtrophe weniger durch
Bruch des Kanalnetzes als vielmehr infolge der aus früherer
Zeit ſtammenden Unterkellerungen des dortigen Terrains herbei
geführt worden iſt

Eiſenberg 20 Juni Wagen unglück Jn Kloſter
lausnitz ſcheuten an der ſog Kreuzſtraße die Pferde des Guts
beſitzers Albrecht Lauer aus Pretſchwitz vor drei vorüberfahrenden
Automobilen und gingen durch Lauer wurde aus der Schoß
kelle geſchleudert fiel auf die Deichſel und wurde in den Strängen
hängen bleibend eine Strecke weit geſchleift Paſſanten befreiten
ihn aus ſeiner mißlichen Lage als das Geſchirr an einem Baume
hängen blieb Lauer hat erhebliche Abſchürfungen an der linken
Seite einen Ferſenbruch eine Gehirnerſchütterung und innere
e davongetragen Er wurde in die Jenaiſche Klinik
geſchafft

Weimar 20 Juni Eine Pilzvergiftung brachte
hier die Mitglieder einer Arbeiterfamilie in Lebensgefahr Jn
folge Genuſſes von Pilzen die der Vater der Familie in dem
Oherweimarer Birkenwäldchen geſammelt hatte erkraukten nach
der Mahlzeit die drei Kinder und der Vater ſo bedenklich daß
man ſofort einen Arzt berbeirief der mit zwei Kollegen unter
größter Aufopferung die beſtehende Lebensgefahr beſeitigte
Zurzeit läßt ſich die völlige Wiederherſtellung der Vergifteten
erhoffen Der Fall mahnt wieder eindringlich beim Suchen
und Genießen von Pilzen die größte Vorſicht walten zu laſſen

Camburg 20 Juni Der Gemeinderat entſchied ſich
nach langen Vorberatungen für Einführung der elektriſchen Be
leuchtung

Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Leitung Otto Sonne
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der Firma A Zuntz sol Wwe Kgl ote Iloſſ

Ueber 16 000 Stück verkauft
Küuflich in den besseren Geschäften der Lebensmittelbranche

Neues vereinfachtes Verfahren der rühml bekannten Citronenkur durch

Citronal Pillen

Vürmste empfohlen

Literatur kostenlos

cent geschützt u prämiiert m ä höchst Auszeiehnungen

Woeit besser als Citronensaftkur da Keinerlei schäd Ne
e benwirkungen Kein Geheimmittel Vorzügl bewährt als

Bautreinigungsmittel und gegen Gieht RhenX fmatismus Podagra Ischias kutn
reissen Fettleibigkeit
Probe zu MK 180 Erhältlieh in den meis

Vhem pharm Laboratorium Bavarlia
München

Apotheker R Schoellkopf

Was che mitnenkels
S GliederZueicericrankheit Arztlich aufs

reis Original Packg k 3 i
n Apotheken B igreh SS e z haben

Walter Unlig
Vorm Reh Schröder

Halle a Leipzigerſtr S
Teſchin s mmw ä r

74 em einge ſegte et
ebenſo 3 om lang mm 7 50auf ein cüttabben ä zit 8/50

v oder 9 mm 10La n m Auftlappen 1ö5 em 50 v

oder 9 mm 13 50SJarnantTeſchin Ja 11/50
di glbe mit Piſtolenſchaft und

emenbügel 7 15,50WarnantTeſchin ff gZogen mit Stechſchloß r e
nickelte Garnitur graviert 18,50

10 Kugelpatronen 6 mm 0,65 Mk 7 m1,50 Wk 100 Kugelpatronen ſache
Ladung 6 mm 2 Mk 9 mm 3 Mk
100 Schrotpatronen 6 mm 2 Mk 9 mm

3,20 MkJch mache darauf aufmerkſam daß ich nur
Waren Ia Qualität führe und weit

gehendſte Garantie leiſte
Kiſte und Porto 1,30 Mr Ve rſand gegen
Nachnahme Umtauſch geſtattet Preisüiſte
e verſende gratis und frei 6081

C W Trothe
Optisches Instätut

Poſtſtraße 9110
Gegründet 1816

Zur Reiſe empſohlen
Kodnks Veldstecher

Compasse Höhenmesser
Schrittzähler

Taschenthermometer
Schutzklemmer ete

ne
Lüstor Jacketts

Joppen und Sehul Anzüge

in allen rhep Farben und
Preislagen

Otto Knoll ſenne Boeſtraſze 36

Feld Kleinbahnen
Georg Otto Schneider

Leipzig Eutritzſcher Str
Freiladebahnhoſ Tel 4315

Meadel G
Dinriehtungen

nur beſter bewährter Syſteme
r Gas oder Kohler bilgſe Preiſe

FInx Selhöllmer
Svpiegelſtr 13 Fernruf 2536

PrachtkinderwagenS d Ob Bareinkauf mit 100/0 Ra
S batt od bequeme Teilzahlung

ſage bei Katalogverlangen
direkt der Kinderwagenfabrik
Julius Tretbar Grimmal22

Solidelamilien
erhalten ſämmtl Wäſcheartikel Klei
derſtoffe Gardinen Teppiche ze in
nur reeller Ware auf Teilzahlung bei
Pr Oronan Vorſüßerft 16

Alle Sorten Kutſch u Geſchäſtswagen
e u Möbelwag empf b

F Wolff Wagenſabrik Schkenditz

i nur 10Ftr ümpf und 15 Pfg aus
r Wolle und

Banmwolle ſauber geſtrickt auch nene
Strümpfe gut und billig empfiehlt
BRurghardts Strumpfſtrickerei

Gr Vraubansſtr I,Näbe Leipzigerſtr
Man achte genan anf Schutzmarke

GElefant
bei Einkanf von

Elfenbein
Seife

Freyburger Weine
eigene Kelterei garantiert naturrein
1904er Weiſ 60 a t in Fäſſern1903er 50 a L j Grö v1904er Not 90 Sir glaſch

Weinbergbeſitzer O Dietrieh
Fernſpr 20 Freyburg a Unſtrut

Zuckerkranken
wird von ersten ärztlichen Autoritäten
Linkes Aleuronatgebäte empfohlen

Paul LinkeAleuronatgebäckfabrik
Tel 1824 Loessingstrasse 1
Täglich friſchgepflückte

Erdbeeren empfieblt
Cröſſliw Knechenkohlen n Chem Fabr

2
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